
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulordnung 
 

Diese Regeln haben sich die Kinder überlegt. 
Die Lehrerinnen und Lehrer sowie die Eltern haben sie geprüft. 

Sie sind Teil unserer Schulordnung. 
 
 
 
 

So verhalte ich mich: 
 
 

1. Beim Klingelton gehe ich flott nach draußen. 
2. Ich tue keinem Kind weh. 
3. Ich ärgere andere Kinder nicht. 
4. Ich löse Streit durch Reden. 
5. Ich frage, ob ich mitspielen darf. Wenn Kinder das 

nicht wollen, suche ich mir ein neues Spiel. 
6. Ich sage es anderen Kindern, wenn ich nicht mitspielen 

will. 
 
 
 

Im Schulhaus: 
 
 

1. Ich ziehe Hausschuhe an. 
2. Ich räume meine Schuhe auf. 
3. Ich spiele nicht auf der Toilette. 
4. Ich halte die Toiletten sauber. 
5. Ich schreie und renne nicht im Schulhaus. 
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Auf dem Schulhof: 

 
 

1. Ich passe auf, dass die Spielsachen heil bleiben. 
2. Ich nehme anderen Kindern die Spielsachen nicht weg. 
3. Ich wechsle mich mit den Spielsachen ab. 
4. Wer zuletzt gespielt hat, bringt die Spielsachen vor das  

 Gartenhaus. 
5.  Die 4. Klassen räumen die Spielsachen nach der Pause  

 ordentlich in das Gartenhaus. 
 

Was passiert, wenn sich jemand nicht an die Regeln hält? 
 
 

1. Wer ein anderes Kind auf dem Schulhof ernsthaft     
gefährdet oder ihm weh tut, der muss sofort vom 
Schulhof und sitzt vor dem Lehrerzimmer. 

2. Wer Spielzeug oder etwas anderes mit Absicht kaputt 
macht, muss es reparieren oder die Eltern müssen die 
Sache bezahlen. 

 
 

Minisportfeld: 
 

 
1. Jeder Jahrgang hat seine Spielzeit. 
2. Ich achte auf das Ende der Pause. 
3. Ich schieße die Bälle nicht absichtlich hoch hinaus. 
4. Wenn ein Ball den Fußweg hinunterrollt, hole ich die 

Aufsicht. 
 

Rutsche: 
 
 

 1.  Ich klettere auf der Rutsche nicht von unten nach   
 oben. 
 2.  Ich warte, bis ich dran bin. 
 

Der Schulweg und die Fahrt mit dem Bus: 



 
 Für den Schulweg sind die Eltern verantwortlich. 
 
 
 
 
Folgende Regeln gelten für die Busfahrt: 
 
 

1. Ich gehorche dem Busfahrer, denn er hat die 
Verantwortung für mich. 

2. Ich setze mich sofort und stehe zwischendurch nicht 
mehr auf. 

3. An der Bushaltestelle stelle ich mich der Reihe nach an. 
Und das geht so: 
Wenn ich zur Haltestelle komme, stelle ich meinen 
Ranzen in die Reihe. 
Damit ist mein Platz in der Schlange festgelegt. 

4. Wenn der Bus ankommt, steige ich zügig aus und gehe 
sofort weiter. 
Dann können die Kinder hinter mir auch  
flott aussteigen. 

5. An der Bushaltestelle sorgen besonders die großen für 
die kleineren Kinder und sind ein Vorbild. 

6. Für die Ortsteile gelten besondere Regeln. 
 

 
 
 
Seit alters her verabreden sich die Eltern der 1. Klassen untereinander, so dass 
immer ein Elternteil am Bus steht und beim Warten, Einsteigen oder Aussteigen 
hilft. 
 
  
 
 
In Zusammenarbeit mit der Polizei bitten wir die Eltern: 
 
 
Bitte parken Sie die Bürgersteige nicht zu! 
Die Polizei achtet auch bei Kontrollen auf die Anschnallpflicht und die 
Unterbringung der Kinder im Auto. 


